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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

Die Singing Sailors’ Crew Romanshorn
an der Romanshorner Gala
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T I E F G A R A G E N T O R E

Bald ist es soweit, die Romanshorner Gala fin­
det am 20. November 2010 bereits zum dritten 
Mal statt. Neben weiteren Künstlern wird auch 
die Singing Sailors’ Crew aus Romanshorn für 
einen gelungenen Abend sorgen.

Grundstein vor über 20 Jahren gelegt
1987 begann die musikalische Entdeckungs-
reise der Crew in die Welt der Shanties. Neun 
Romanshorner Wassersportfreunde legten an 
einem geselligen Clubanlass mit einer musi-
kalischen Einlage den Grundstein zu einer 
einzigartigen gemeinsamen Reise durch eine 
zweihundertjährige Geschichte der Seefahrt. 
Die Shanties wurden so auch am oberen Teil 
des Bodensees entdeckt. Das überlieferte 
Liedgut, welches alle Facetten der Seefahrt 
und der Arbeitsweisen auf den alten Voll-
schiffen widerspiegelt, hatte die Wassersport-
freunde in seinen Bann gezogen. Immer neue 
Shanties wurden entdeckt und musikalisch 
aufbereitet. Kontinuierlich stiessen neue 
Freunde zur Chorgemeinschaft.

Erfolg auf der ganzen Linie
Die rund 20 Sänger und Instrumentalisten/ 
-innen haben auf ihrer musikalischen Reise 
schon viele tolle Anlässe und Auftritte durch-
führen und erleben können, darunter Schiffs-

taufen von Passagierschiffen, Auftritte im 
Fernsehen und Radio. Höhepunkte bildeten 
aber mit Sicherheit die Durchführung von 
Shantyfestivals – allen voran das Sea-Folk-
Song-Festival in Romanshorn im Jahr 2007 
mit über 1000 Besuchern. Zudem findet ein 
jährlicher Austausch mit Chören im Ausland 
statt, was die Crew auch international voran-
treiben lässt. 

Das OK freut sich schon jetzt auf den Auftritt 
der Singing Sailors’ Crew an der Romanshor-
ner Gala 2010 und hofft auf zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher.  

Stadtmarketing Romanshorn

Kultur & Freizeit

HERZLICH WILLKOMMEN IM HERBST 2010

ES IST UNS EIN VERGNÜGEN SIE EINZUKLEIDEN!
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Budgetschonendes Büromaterial
Zweimonatliche Niedrigpreis-Angebote.

Ströbele AG  | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch
Ströbele der Erfolgs beschleuniger

Edwin G. Maurer
Malerbetrieb
Bachweg 8
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 40 21
edmaurer@bluewin.ch

Baugenossenschaft
«Eigenheim» Romanshorn

Tiefkühlfächer zu vermieten
Jahresmiete mit Zugang Warmraum
150 Liter, Fr. 85.–  •  120 Liter, Fr. 60.–
100 Liter, Fr. 60.–

Jahresmiete mit Zugang Kaltraum
200 Liter, Fr. 90.–  •  150 Liter, Fr. 70.–
100 Liter, Fr. 50.–

Informationen: Telefon 071 463 57 28

Die Wirtin Astrid Brühlmann mit Markus
freuen sich auf Ihren Besuch.
Es kocht für euch Doris und Beatrice

Neuhofstrasse 87 · 8590 Romanshorn · Telefon 071 460 27 28

Restaurant Neuhof
Metzgete
4.–7. November 2010
immer ab 11 Uhr

Znüni-Aktion von Montag bis Freitag,
8 bis 10 Uhr.
Sandwich mit Salami, scharfer Salami, 
Schinken, Fleischkäse oder Käse
mit Mineral und Kaff ee für Fr. 6.–.

Montag bis Freitag: drei verschiedene
Mittagsmenüs, ab Fr. 14.50

Freitag-Abend-Aktion
Pizza mit Salat für Fr. 13.–

Montag- bis Sonntagabend Pizzakurier
von 17.30 bis 22.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8–14 Uhr/17.30–24 Uhr
Samstag 11–14 Uhr/17.30–24 Uhr
Sonntag ab 17.30 Uhr

Neueröffnung
Corallo Blu 

Das Corallo Blu-Team

Einladung zur Ausstellung

fl oralis GmbH
Bahnhofstr. 59 I 8590 Romanshorn
Telefon 071 460 01 60 
www.fl oralis.ch

Advent bei fl oralis Blumen-Design
Trends in Glanz und Eleganz

Ausstellungszeiten:

Do, 11. November 2010
17 bis 21 Uhr (Apéro)

Fr, 12. November 2010
8 bis 12 Uhr/14 bis 18.30 Uhr

Sa, 13. November 2010
8 bis 16 Uhr

So, 14. November 2010
14 bis 17 Uhr

Das fl oralis-Team freut sich 
auf Ihren Besuch!

Feuer für Ihren Verkauf.
Nur mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 6000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.

Weitere Infos
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch
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Geburten: Auswärts geboren

19. Oktober
– Sabani, Sufyan, Sohn des Sabani, Semsudin, 

von Mazedonien und der Sabani, Mirlinda, 
von Mazedonien, in Romanshorn

25. Oktober
– Mijatovic, Anastasija, Tochter des Mijatovic, 

Elvis, von Bosnien und Herzegowina und 
der Mijatovic, Sandra, von Rüegsau BE, 
in Romanshorn

Eheschliessungen: Auswärts getraut

27. Juli
– Islami, Mimoza, von Mazedonien, 

in Mazedonien;
 Ramadani, Dzuneit, von Romanshorn 

TG, in Romanshorn

15. Oktober
– Engler, Petra, von Stein AR, in Romans-

horn;
 Köstli, Rico Ringo, von Homburg TG, 

in Romanshorn

Mitteilungen des Einwohneramtes
Todesfälle: Auswärts gestorben

15. Oktober
– Endler geb. Lenggenhager, Margot, geb. 

3. März 1929, von Oberhelfenschwil SG, 
in Romanshorn

18. Oktober
– Henauer, Rosa, geb. 17. September 1919, 

von Kesswil TG, in Romanshorn

18. Oktober
– Vonarburg geb. Baumberger, Irma, 

geb. 25. August 1919, von Triengen LU, 
in Romanshorn

27. Oktober
– Liechti, Nelly, geb. 14. August 1925, 

von Romanshorn TG, in Romanshorn  

 Einwohneramt Romanshorn

Behörden & Parteien

Palliative Care, passive Sterbehilfe und Pati­
entenverfügung sind im Kanton Thurgau aktu­
elle Themen; so ist am 1. Januar 2010 das neue 
Gesetz über passive Sterbehilfe und Patienten­
verfügung in Kraft getreten.

Die Fachpersonen Dr. Marlies Näf-Hof-
mann, Rechtsanwältin und Kantonsrätin, 
Luzi Schmid, Notar und Kantonsrat, und 
Andreas Näf, Ethiker, informieren über die 
praktische Anwendung der passiven Sterbe-
hilfe und ihrer Abgrenzung zur verbotenen 
Sterbehilfe sowie über Sinn und Zweck von 
Patientenverfügungen und stehen für Fragen 
zur Verfügung. 

Die Informationsveranstaltung findet am 
Mittwoch, 10. November 2010 um 19.30 
Uhr im evang. Kirchgemeindehaus Romans-
horn statt.

Sie sind herzlich willkommen – eine Anmel-
dung ist nicht nötig.  

Evang. Kirchgemeinde, Meret Engel

Patientenverfügung 
und Palliative Care

Sparen Sie sich den Ausrufer.

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn, 
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle  
6000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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BUDGETGEMEINDE
Montag, 15. November 2010,
20.00 Uhr, im Bodansaal

Traktanden
1. Voranschlag der Politischen Gemeinde für das Jahr 2011
2.  Orientierung Voranschlag Regionales Pflegeheim Romans-

horn für das Jahr 2011
3. Zonenplanänderung Schlossberg
4. Mitteilungen und Umfrage

Da pro Haushaltung nur je ein Budget zugestellt wurde, bit-
ten wir jene EinwohnerInnen, die ein zusätzliches Exemplar 
wünschen, dieses im Gemeindehaus (Parterre, Büro Auskunft) 
abzuholen oder bei der Gemeindekanzlei (Tel. 071 466 83 43,
E-Mail: info@romanshorn.ch) anzufordern.

Wir freuen uns über Ihr Interesse.

Gemeinderat Romanshorn

Von der Basisstufe 
bis zur Matura!

www.sbw.edu

In Frauenfeld, Herisau, Romanshorn, St. Gallen

Tel. 071 466 70 90

mehr als schule

25.11.2010, 19:30 Uhr, Informationsveranstaltung  
SBW Secundaria, Hafenstrasse 46, 8590 Romanshorn

30.11.2010, 19:30 Uhr, Informationsveranstaltung
SBW Futura, Bahnhofstrasse 4, 9100 Herisau

Vorsorge und Lebensversiche-
rungen werden immer wichtiger. 
Als Agenturleiter und Berater
der Mobiliar bin ich auch dafür Ihr 
kompetenter Partner.

Bahnhofstrasse 17, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 79 70
patrick.lohri@mobi.ch

Patrick Lohri

In Salmsach zu vermieten, ruhig gelegene

grosse 2½­Zimmer­Wohnung 
mit See­ und Bergsicht
5. OG, Lift, total erneuert, auch Küche, 
grosser verglaster Balkon,
Waschmaschine, Fr. 1340.– inkl. HK NK
Tiefgarage möglich.
Auskunft: Telefon 071 688 19 30

Freitag und Samstag,
12. und 13. November 2010 in 
der Bergliturnhalle Salmsach.

Türöff nung jeweils um 19 Uhr. 
Beginn um 20 Uhr.
Motto: «Fahrte… Die Beschte 
wos je hets gits.»
Mit Bars, Kaff eestube, Festwirt-
schaft und am Samstag mit 
Partyband.

Die Turnerfamilie Salmsach freut 
sich auf zahlreiche Besucher!

Abendunterhaltung
STV Salmsach

Inserieren statt rotieren.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 6000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.

Weitere Infos
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

BAUGESUCHE
Bauherrschaft: Tschäppeler Bettina und Roger,
Carl-Spitteler-Strasse 3, 8590 Romanshorn 

Grundeigentümer: Geser E. Erben, c/o Geser Hans,
Weitenzelgstrasse 7, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben: Neubau Einfamilienhaus mit Garage,
Montage Sonnenkollektoren

Bauparzelle: Brügglistrasse 14, Parzelle Nr. 3171

Bauherrschaft: E & S Verwaltungen GmbH, Weststrasse 74,
8036 Zürich

Grundeigentümer: Gross Samuel, Angererstrasse 6, 8002 Zürich

Bauvorhaben: Erstellung Parkplätze

Bauparzelle: Alpsteinstrasse 26, Parzelle Nr. 973

Planauflage: vom 5. November bis 24. November 2010
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen: Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich 
und begründet beim Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19,
8590 Romanshorn, einzureichen.



KW 44, 05.11.2010Seite 5

Wellenbrecher MarktplatzBehörden & Parteien

Am Donnerstag, 11. November 2010 
feiert Alice Jud an der Sonnmattstrasse 7 
in Romanshorn ihren 90. Geburtstag.

Herzliche Gratulation und alles Gute für 
die Zukunft!  

Wir gratulieren

Gemeinderat Romanshorn

Es gibt viel zu tun: für die Umwelt, für die 
Schöpfung.

Die Ökogruppe der Katholischen Pfarrei hat 
in den vergangenen Jahren innerhalb und 
ausserhalb der Kirchgemeinde Umwelt-The-
men aufgegriffen und auch auf lokaler Ebene 
in die Tat umgesetzt. Fühlen Sie sich ange-
sprochen? Wir sind jederzeit offen für Frauen 

Die EBK braucht weiterhin engagierte, verant­
wortungsbewusste und gradlinige Mitglieder. 
Als  stark verwurzelte, aber weltoffene und 
weitgereiste Schweizerin bringe ich die ge­
eigneten Voraussetzungen für dieses Gremi­
um mit. Über 20 Jahre im Fluggeschäft, bin ich 
heute bei SWISS als Maître de Cabine und Ins­
truktorin tätig. Seit 2001 wohne ich mit meinem 
Lebenspartner David H. Bon in Romanshorn.

Im Thurgau auf einem Bauernhof aufge-
wachsen, genoss ich eine Erziehung, die auf 
traditionellen gesellschaftlichen Werten ba-
sierte. Rücksichtnahme, Gemeinschaftssinn, 
Ehrlichkeit und Einsatzbereitschaft sind für 
mich tägliche Begleiter. Diese Eigenschaften 

Sich für die Schöpfung einsetzen

Silvia Kradolfer als Mitglied der EBK

und Männer, die bei uns mitmachen wollen – 
möglich sind ein Engagement in der Gruppe 
oder der Einsatz für ein einzelnes Projekt und 
eine Aktion.
Wir freuen uns über Ihr Interesse: Melden Sie 
sich bitte bei Esther Rigling, Telefon 071 463 
69 44.  

Kath. Kirchgemeinde, Ökogruppe

sind aus meiner Sicht auch von Einbürge-
rungwilligen sichtbar zu leben. Nur wer unse-
re Lebensweise kennt und sich darauf einlässt, 
kann in die Gesellschaft aufgenommen und 
eingebunden werden. Ausschlaggebend für 
eine gelungene Integration sind das Respek-
tieren von schweizerischen Grundwerten und 
Sprachkenntnisse.
Als politisch unabhängige Person vertrete ich 
nicht die Weltanschauung einer Partei, son-
dern die Interessen der Bürger im Allgemei-
nen. Ich trete für ein respektvolles aber strik-
tes Einbürgerungsverfahren ein. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.  

Silvia Kradolfer

Kennen Sie den Unterschied zwischen Pla-
cebo und Schulreform? Placebo ist günstiger 
und wirksamer! Zudem kann die Schulre-
form schwerwiegende Komplikationen und 
Nebenwirkungen hervorrufen: Die Rede 
ist von der Reformitis, einer zwanghaften 
Störung im Bereiche des wissenschaftlichen 
Fortschrittglaubens.
So sollen, wie in der Wirtschaft, wo mit Zer-
tifizierungen gearbeitet wird, in der Schulbil-
dung mittels PISA-Studien Vergleiche und 
implizit vor allem Qualitätssicherung erreicht 
werden. Es gibt alle drei Jahre eine weltweite 
schulische Offenbarung, in der sich spätes-
tens ab Rang 4 alle ehrgeizigen «Bildungs-
nationen» in ihrer Ehre verletzt fühlen, was 
nicht Red Bull, aber der Reformitis Flügel 
verleiht. Denn man will sich nicht den Vor-
wurf gefallen lassen, man habe das Verdikt 
einfach tatenlos hingenommen. Und schon 
dreht sich das Hamsterrad und es wird weiter 
reformiert, bevor man die letzte Intervention 
überhaupt evaluiert, geschweige denn verdaut 
hat. Und das Schulschiff bewegt sich ziel- und 
orientierungslos auf offener Bildungssee. 
Die Navigationsgeräte hat man längst zur 
Entlastung und schnelleren Fortbewegung 
entsorgt. Die Diensttuenden, welche seit 
Jahren mit ihren Ferngläsern nach Festland 
Ausschau halten, schwanken – je nach Pen-
sionsnähe – zwischen Resignation und Burn-
out (daher der Name Leerer). Und die einzi-
ge Informa tion, die sie im Moment haben, 
heisst Lehrplan 21 und beinhaltet nicht etwa 
ein Reform-Moratorium, sondern nach den 
Reform-Ausschweifungen folgt die Harmo-
nisierung der Schulziele. Ziele? Ja, Ziele. 
Und ob dies nicht bereits genug wäre, taucht 
auch noch bei den verbindlichen Zielen für 
alle 21 Deutschschweizer Kantone der Ein-
fluss von Gender-Mainstreaming auf. So 
will man z.B. die Grundlagen eines gemein-
samen Verständnisses von Sexualpädagogik 
flächendeckend implementieren. D.h. das 
Grundlagenpapier des Kompetenzzentrums 
der Pädagogischen Hochschule Luzern sieht 
vor, dass schon Kinder ab fünf Jahren sexu-
elle Rollenspiele ausprobieren würden, z.B. 
«Geschlechtsverkehr», «Familie mit zwei 
Müttern» oder «Familie mit zwei Vätern» etc. 
Dieser Sexualunterricht soll obligatorisch 
sein und ohne Dispensationsmöglichkeit. – 
Schule als Missbrauchs-Opfer?  

Daniel Frischknecht

Reformitis
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Unterwegs im Nahen Osten mit einem störri­
schen Kamel? Warum denn nur ist dieses Kamel 
störrisch und sagt dauernd «Bala­Bala».

Alle Kinder im Primarschulalter, die gerne 
Theater spielen oder Lieder singen, sind herz-
lich eingeladen, auf den Spuren dieses Kamels 
beim diesjährigen Weihnachtsspiel mitzu-
wirken. Die Proben finden normalerweise 
am Freitag von 16.30–17.30 Uhr im evang. 
Kirchgemeindehaus Romanshorn statt. Die 
Aufführung des Weihnachtsspieles ist am 
Sonntag, den 19. Dezember 2010 um 17.00 
Uhr in der evang. Kirche Romanshorn. Ge-
nauere Informationen zu den Proben und die 

So ein Kamel
Verteilung der Rollen gibt es am ersten Pro-
benanlass, der am Freitag, den 5. November 
um 16.30–17.30 Uhr stattfindet.  

Diakon Martin Haas

Behörden & Parteien

Gesundheit & Soziales

Was am 25. Mai 1966 seinen Anfang genommen 
hat, fand am Montag seine hundertste Fort­
setzung.

In den vergangenen 44 Jahren hat der Ro-
manshorner Samariterverein immer wieder 
zum Blutspenden eingeladen. Zusammen 
mit der achtköpfigen Equipe von Münster-
lingen sind durchschnittlich 18 Mitglieder 
des Samaritervereins für die Blutentnahme 
und die dann anschliessende Verpflegung der 
Spender zuständig. Aus Anlass des Jubiläums 
erhielt jeder Spender und jede Spenderin eine 
süsse Überraschung.  

Markus Bösch

Blut spenden zum Hundertsten!
(Bild: Markus Bösch)

Während den Wintermonaten bietet der gemein­
nützige Frauenverein die wöchentlichen Bade­
fahrten ins Mineralheilbad St.Margrethen an.

Jeweils am Dienstagmorgen werden sie zu 
Hause abgeholt und nach einem wohltuen-
den Bad werden sie vor dem Mittag wieder in 
Romanshorn sein. 
Nutzen Sie die Gelegenheit und melden sich 
bei den Fahrerinnen Thea Fischer (071 463 
69 62) oder Ruth Bächler (071 463 46 36).  

Gemeinnütziger Frauenverein

Mitfahren ins Mineralheilbad
St. Margrethen

Vortrag vitaswiss
Die Spagyrik ist ein sehr altes Heilverfahren, 
welches bis heute erhalten und vielseitig ein-
setzbar ist. Die in einem speziellen, ganzheit-
lichen Verfahren verarbeiteten Heilpflanzen 
werden nach einer persönlichen Beratung auf 
Ihre individuelle Situation zusammengestellt.
Am Donnerstag, 11. November 2010 um 19 
Uhr findet in der SBW Schule ein Abendvor-
trag statt. Thema wird sein, wie Sie mit spa-
gyrischen Essenzen gesund durch den Winter 
kommen. Die Referentin, Nicole Mumentha-
ler, dipl. Drogistin und Naturheilpraktikerin, 
stellt Ihnen die wichtigsten Essenzen vor, die 
Ihnen helfen, Ihr Immunsystem zu stärken 
und die Erkältungsbeschwerden wirksam und 
gut verträglich zu behandeln.

Der Vortrag wird von der vitaswiss, Sektion 
Romanshorn-Amriswil in Zusammenarbeit 
mit der Drogerie Staub in Romanshorn, or-
ganisiert. Die Kurskosten betragen für die 
Vereinsmitglieder Fr. 8.–, Nichtmitglieder 
Fr. 10.–, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Der Raum «Treffpunkt» im 1. Stock an 
der Hafenstrasse 46, im Haus des Lernens in 
Romanshorn, ist für diesen spannenden und 
informativen Abend reserviert.  

vitaswiss, Drogerie Staub

Spagyrik – das Beste 
aus Heilkräutern

Kultur & Freizeit

Am Donnerstag, 11. November 2010, 14.00 Uhr 
findet im evangelischen Kirchgemeindehaus, 
Bahnhofstrasse 44, ein Spielnachmittag des 
Klubs der Älteren statt.

Neben Jassen stehen verschiedene ande-
re Karten- und Würfelspiele zur Auswahl. 
Es können auch eigene Spiele mitgebracht 
werden. Getränke und Kuchen werden un-
entgeltlich abgegeben. Es ist ein öffentlicher 
Anlass. Mitglieder und jene, die es werden 
möchten sowie Nichtmitglieder, alle sind 
herzlich willkommen. Der Vorstand freut 
sich auf viele Besucher.  

Klub der Älteren, Hans Hagios

Karten- und
Würfelspiele
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Kultur & Freizeit

Der diesjährige Eröffnungsakt der Romanshor­
ner Fasnacht am 11.11.2010 findet ab 19.00 
Uhr im Freizeitcenter FunPoint in Romanshorn 
statt. 

Sämtliche Fasnachtscliquen und Guggenmu-
siken aus Romanshorn und Salmsach werden 
an diesem Anlass teilnehmen und mit viel 

11.11.2010 – Fasnachtseröffnung 
in Romanshorn

Vorfreude und feiner Guggenmusik in die 
Fasnachtssaison 2011 starten. 
Selbstverständlich sind alle fasnachtsbegeis-
terten und interessierten Personen recht herz-
lich eingeladen an unserem Abend teilzuneh-
men. Gute Stimmung ist garantiert.  

Fasnachtskomitee Romanshorn

Ute Hoffmann, die deutsche Schauspielerin aus 
Bad Ragaz, ist morgen Samstag in der Aula der 
Primarschule zu Gast. Ihre Präsentation: eine 
bittersüsse Komödie um Hausfrauenfrust und 
­lust mit viel Witz, Ironie und Tiefgang. Und das 
nicht nur für Frauen...  Dazu wie immer: feine 
Häppchen und kühle Drinks ab 19.30 Uhr, wäh­
rend der Pause und nach dem Theater.

Das Ein-Frau-Stück «Shirley Valentine oder 
die heilige Johanna der Einbauküche» wid-
met sich der Frage: Warum hat man all dieses 
Leben, wenn man keinen Gebrauch davon 
macht? Ute Hoffmann lässt das Publikum 
hautnah Anteil haben an Sorgen und Frust, 
an Zweifeln und am Befreiungsschlag einer 
englischen Hausfrau. Shirley, geborene Va-
lentine, Hausfrau und Mutter zweier erwach-
sener Kinder, lässt der Frage Taten folgen. 
Nach all den Jahren, in denen ihre Ehe immer 
mehr zum Dienstleistungsverhältnis verkom-
men und sie sich selbst abhanden gekom-

men ist, kennt sie sich selber nicht mehr; als 
Gesprächspartnerin bleibt ihr nur noch die 
Küchenwand.
Dies ändert sich allerdings, als sie von einer 
Freundin zu einer Griechenlandreise eingela-
den wird. Ihr Leben nimmt eine unerwartete 
Wende und sie findet die Frau wieder, die sie 
so lange vergessen hatte: Shirley Valentine.
Ute Hoffmann wechselt gekonnt von Rolle zu 
Rolle, platziert wie beiläufig ihre zahlreichen 
Pointen, unterhält vorzüglich: beste Emp-
fehlung also ... auch für Göttergatten und ge-
wöhnliche Männer!

Aula Primarschule, Samstag, 6. November 
2010, 20.15 Uhr, Bar- und Bistrobetrieb 
ab 19.30 Uhr, Eintritt CHF 25.– (reduziert 
CHF 15.–)
Reservationen: bistro-komitee@gmx.ch oder 
Telefon 071 463 36 25 (ab 18 Uhr).  

Bistro-Komitee

Bistro-Abend mit «Shirley Valentine»

Die PIKES zeigen eine starke Partie und be­
zwingen den EHC Dübendorf auswärts verdient 
mit 3 : 6 Toren (0:1  –  1:5  –  2:0).

Beide Mannschaften gingen von Beginn weg 
ein sehr hohes Tempo. Zunächst waren es die 
Dübendorfer, welche zu Chancen kamen. 
Der gut disponierte PIKES-Goalie Kindschi 
vereitelte jedoch mit einigen grossartigen In-
terventionen einen Rückstand der «Hechte». 
Mit Fortdauer des Spieles waren es aber dann 
die Oberthurgauer, welche das Spiel domi-
nierten.
Die Oberthurgauer starteten furios ins Mit-
teldrittel. Die «Hechte» zogen in diesem 2. 
Spielabschnitt ein imponierendes Pressing 
auf. Dies wurde durch sechs Tore belohnt. 
Dübendorf konnte in diesem Abschnitt den  
ersten Treffer erzielen. 

Im letzten Drittel liessen dann die PIKES 
nichts mehr anbrennen. Trotzdem mussten 
noch zwei Gegentreffer entgegengenommen 
werden. Goalie Kindschi entschärfte in der 
letzten Spielminute noch einen Penalty.  

PIKES, Hansruedi Vonmoos

EHC Dübendorf 
bezwungen
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Liz macht sich also auf nach Italien, wo sie 
die Sprache lernt und die Lust am Essen wie-
der findet, zieht weiter nach Indien, wo sie 
in einem Ashram Yoga macht und Böden 
schrubbt, und landet schliesslich auf Bali.
Dort verhilft ihr ein Heiler und Medizin-
mann zur endgültigen inneren Ausgeglichen-
heit, während der Brasilianer Felipe auch 
noch die letzte Lücke zum grossen neuen 
Glück schliesst.

Eat Pray Love
Julia Roberts schafft es immer wieder, mit we-
nig mehr als einem Lächeln ihr Publikum für 
sich einzunehmen. 

Spieldaten
Samstag, 6.11.10, 20.15 Uhr
Sonntag, 7.11.10, 15.00 Uhr

Deutsch, ab 12 Jahren  
Kino Modern

mit Bötsch Gemüsebau Salmsach, der Sponsor 
zum Erfolg «Gmües isch gsund».

Das B-Juniorinnen-Team das FC Romans-
horn konnte erneut überzeugen. Im letz-
ten Meisterschaftsspiel bezwang die junge 
Mannschaft Au-Berneck mit 2:0 und sicherte 
sich somit den zweiten Meistertitel in Serie. 
Mit diesem Sieg und dem Titel spielen die 
Juniorin nen ab dem nächsten Frühling in der 
1. Stärkeklasse. 

Erneut Meister
Jeti Ajvazai, die Kapitänin der Mannschaft, 
führte das Team ohne Punktverlust und mit 
nur zwei Gegentoren zum souveränen Meis-
tertitel.
Vito Racaniello und Urs Wattinger gratu-
lieren dem Super-Girls-Team zum verdien-
ten Meistertitel und freuen sich im Frühling 
2011 mit dieser motivierten Mannschaft in 
der 1. Stärkeklasse zu spielen.  

FCR, Urs Wattinger

Frau Silvia Bigler aus Romanshorn stellt ihre 
Kissen und Bilder für fünf Wochen in der Phy­
siotherapiepraxis BOEGER an der Gottfried­
Keller­Strasse 1 in Romanshorn aus.

Vernissage • Samstag, 13. November 2010, 
11.00–17.00 Uhr, mit kleinem Apéro

Finissage • Samstag, 18. Dezember 2010, 
11.00–17.00 Uhr

Die Künstlerin stellt sich vor
Ich bin am 10.11.1965 in Burgdorf gebo-
ren und kam 1970 in die Bodenseeregion. 
Nach der Schulzeit in Arbon liess ich mich 
1991–1993 in Zürich zur diplomierten Ak-
tivierungstherapeutin ausbilden. Während 
meiner Ausbildung lernte ich verschiedene 
gestalterische und handwerkliche Techniken 
kennen. Das Seidenmalen und die Farben-
lehre begeisterten mich denn auch besonders. 
Ich lasse mich oft von der Natur inspirieren, 
kann mich aber auch für verschiedene Sym-
bole begeistern. Dieser Richtung blieb ich bis 
heute treu. In Weiterbildungskursen konnte 
ich sowohl mein Wissen über die Wirkung 
von Farben und Formen als auch der Quali-
täten der Seidenarten vertiefen. Mich begeis-
terte vor allem die Gutta-Technik. Bei dieser 
Technik können die Farben nicht ineinander-
fliessen und das Spiel mit Formen und Farben 
ist somit möglich. Für meine Technik ver-
wende ich Satin- oder Crepe de Chine-Seide. 
Beide Seiden sind von hoher Qualität, was an 
der Leuchtkraft der Farben zu erkennen ist. 
Die Seide kommt direkt aus China, dem Ur-
sprungsland der Seidenmalerei.  

Physiotherapiepraxis BOEGER und Silvia Bigler

Seidenmalerei



KW 44, 05.11.2010Seite 9

Kultur & Freizeit

300 Jahre trennen sie und doch klingen sie so 
weit auseinander auch wieder nicht: Am Sonn­
tagabend wurden Lieder der beiden Komponis­
ten Henry Purcell und Leonard Cohen sozusa­
gen zusammengewoben.

Fein, leise, intim. Im Rahmen der Konzertrei-
he «atem» gastierten vor einer voll besetzten 
Alten Kirche in Romanshorn Giovanna Pes-
si (Barockharfe), Susanna Wallumrod (Ge-
sang), Baptiste Romain (Renaissance-Violi-
ne) und Jane Achtman (Gambe).

Obwohl die Instrumente aus Barock- und 
Renaissance unüblich für Melodien von 
Purcell und Cohen sind – mit ihrem aus-
drucksstarkem Spiel und Gesang zogen sie 
das Publikum in ihren Bann. Ihr Programm 
«a new tune» wurde exklusiv in Romans-
horn aufgeführt, bevor es in diesem Monat 
in Lugano eingespielt wird. Während einer 
Stunde kreierten sie ein neues Klangbild von 
Purcells Liedern, interpretierten die Musik 

Der Romanshorner Bodansaal wird am kom­
menden Samstag, den 6. November, ein weiteres 
Mal zum Zentrum des Thurgauer Schachs. Im 
Rahmen des 2. Thurgauer Schachtags findet am 
Morgen das Jugendturnier statt, am Nachmittag 
das Blitzturnier für Jugendliche und Erwachsene.

Jugendturnier U12, U16
Anmeldungen für das Jugendturnier sind im 
Bodansaal bis 09.45 Uhr möglich. Anschlies-
send spielen die Kinder und Jugendlichen in 
zwei Gruppen (unter 12 und unter 16) fünf 
Runden gegeneinander. Es gibt für alle einen 
Preis.

Fein gewoben

Jugend- und Blitzturnier 

von Cohen und präsentierten eigene Kom-
positionen. Der Auftakt der diesjährigen 
Veranstaltungsreihe gelang – die Zuhörer 

Blitzturnier für alle
Noch bis 13.45 Uhr kann man sich für das 
Blitzturnier anmelden. Auch Amateure sind 
willkommen. Gespielt wird nämlich in drei 
Stärkeklassen. In dreizehn Runden messen 
die Teilnehmer ihre Fähigkeiten im Schach. 
Jedes Spiel dauert maximal 10 Minuten, 
was das ganze auch für Zuschauer attraktiv 
macht. Gespielt wird voraussichtlich bis 
17.30 Uhr.

Anmeldungen
Die beiden Turniere werden vom Thurgauer 
Schachverband durchgeführt. Sponsor ist die 

quittierten das Konzert mit lang anhalten-
dem Applaus.  
 Markus Bösch

(Bild: Markus Bösch)

Thurgauer Kantonalbank. Weitere Informa-
tionen und Anmeldung zu diesem 2. Thur-
gauer Schachtag: www.schach-thurgau.ch, 
ma.k@bluewin.ch.  

Schachklub, Hanspeter Heeb

Heinz Friederich genannt «Hink», Musiker und 
Kunstmaler, seit 25 Jahren Kunstschaffender in 
Romanshorn und Umgebung, sieht hier keine 
Zukunft mehr. Und darum möchte er seine an­
gesammelten Werke verkaufen…

Durch persönliche Begegnungen weiss ich 
ungefähr was Hink veranlassen möchte, sei-

ne künstlerischen Schätze zu verkaufen, um 
dann auszuwandern! Er möchte einfach nur 
das weitergeben, was er kann. Und das ist sei-
ne Kunst in seiner Ton- und Bilderwelt. Um 
diesen Traum zu verwirklichen, wünsche ich 
ihm ein gutes Gelingen… 
Somit sind alle Musikbegeisterten herzlich 
eingeladen, am Freitag, den 5. November von 

Tag der offenen Tür
16 Uhr bis 20 Uhr, am Samstag, den 6. No-
vember von 14 Uhr bis 20 Uhr und am Sonn-
tag, den 7. November 2010 von 14 Uhr bis 18 
Uhr an der Friedbergstrasse 2 in Romanshorn  
an spannenden Sessions teilzunehmen, mitzu-
machen oder einfach nur mit dabeisein…  
 

küdeRüegg
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Am 10. und 13. November 2010 findet wieder 
das traditionelle Schülerhandballturnier statt. 
Zum 28. Mal wird in der Kantihalle um Punkte 
gekämpft.

Am Mittwoch, 10. November 2010 treten am 
Nachmittag von 12.30 Uhr bis ca. 20.00 Uhr 
die Mädchen und Knaben der 4. bis 6. Klasse 
gegeneinander an. Am Samstag, 13. Novem-
ber 2010 kämpfen von 9.00 Uhr bis ca. 16.15 
Uhr die Schülerinnen und Schüler der 7. bis 
9. Klasse um Punkte.
Dank zahlreicher Sponsoren dürfen jeweils 
die besten Mannschaften einen Preis ent-
gegennehmen. Auch die restlichen Schüle-
rinnen und Schüler müssen nicht mit leeren 
Händen nach Hause gehen. Wie jedes Jahr 
überreicht der Handballclub Romanshorn 
jedem Teilnehmer einen Grittibänz. Ausser-
dem sorgt eine Festwirtschaft für das leibliche 
Wohl.
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals 
ganz herzlich bei den zahlreichen Sponsoren 
bedanken, denn nur durch ihre Unterstüt-
zung wird das Schülerhandballturnier zu ei-
nem vollen Erfolg.
Die Organisatoren der Sek Romanshorn und 
des Handballclub Romanshorn freuen sich 

Talentsuche via Schülerhandballturnier

Nach der ersten Saisonniederlage gegen Ap­
penzell haben die Romanshorner Handballer 
eine starke Reaktion gezeigt und gegen den 
Kantonsrivalen Frauenfeld überlegen mit 38:25 
(20:11) gewonnen. Der Gast aus der Kantons­
hauptstadt vermochte nur in der ersten Vier­
telstunde mitzuhalten, danach wurde er von 
den Romanshornern regelrecht überrollt.   

Beim Spiel gegen Appenzell vor zwei Wochen 
mangelte es dem HCR noch an der Chan-
cenauswertung und am zu wenig schnellen 
Umschalten von Verteidigung auf Angriff. 
Diese Defizite waren im Match gegen Frau-
enfeld nicht mehr erkennbar. Nach einigen 
Startschwierigkeiten hatte das Heimteam die 
Partie zu jeder Zeit im Griff.
Zu Beginn sah es nicht nach einem klaren 
Sieg für die Romanshorner aus. Die Startpha-
se gestaltete sich sehr ausgeglichen, wobei der 
Gastgeber meist die Führung innehatte. Vor 
allem die Offensivreihen beider Mannschaf-

Klarer Derbysieger
ten überzeugten, sodass zunächst viele Tore 
fielen. Mitte der ersten Hälfte steigerten sich 
die Hausherren in der Defensive merklich, 
auch Buff im Tor glänzte mit einigen Paraden. 
Aufgrund der guten Verteidigungsarbeit er-
öffneten sich dem HC Romanshorn viele Ge-
genstoss-Möglichkeiten. Das Ausnützen die-
ser führte dazu, dass der HCR seine Führung 
ausbaute. Die Frauenfelder verloren in der 
Folge völlig den Tritt, was die Romanshorner 
schonungslos ausnützten und bis zur Pause ei-
ne vorentscheidende Differenz zwischen sich 
und den Gegner legten (20:11).
Im Wissen darum, dass sich die Frauenfelder 
wohl nur mit ein optimalen Start in die zweite 
Hälfte noch Siegeschancen ausrechnen durf-
ten, traten die Oberthurgauer nach dem Sei-
tenwechsel sehr konzentriert auf und liessen 
es nicht zu, dass der Gast seinen Rückstand 
reduzieren konnte. Das Spielgeschehen glich 
sich jedoch aus, was wohl auch daran lag, dass 
das Heimteam mit der klaren Führung im 

Kultur & Freizeit

Rücken die letzte Konsequenz in seinen Ak-
tionen etwas vermissen liess. Trotzdem liess 
der HC Romanshorn nie Zweifel am Sieger 
dieser Partie aufkommen und verwaltete seine 
Führung souverän. Zum Schluss erhöhte das 
Team von Trainer Vulovic das Tempo sogar 
nochmals ein wenig und kam so bereits zum 
dritten Sieg mit über zehn Toren Differenz.

Die Romanshorner wussten beim Derby-
erfolg als Mannschaft zu überzeugen. Aus 
dem Kollektiv ragten Schneider, der als Tor-
schütze, wie auch als Assistgeber auffiel und 
E. Raggenbass mit seinen 12 Treffern heraus. 
Am kommenden Samstag gastiert der HCR, 
der nun punktgleich mit Tabellenführer Ap-
penzell auf Rang drei der Tabelle liegt, in Wet-
zikon. Die Zürcher sind sehr heimstark und 
Romanshorn wird nur mit einer Topleistung 
zum Erfolg kommen.  

HCR, Lukas Raggenbass

auf viele Zuschauer, welche die jungen Sport-
lerinnen und Sportler tatkräftig unterstützen. 
Wir hoffen auch, mit diesem Turnier den 
Handballsport in der Region wieder populä-
rer zu machen.

Weitere Informationen unter www.hcro - 
m anshorn.ch.  

HCR und Sekundarschule
Romanshorn-Salmsach
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Alle Hände voll zu tun hatte die Pfadi­Abteilung 
Olymp am vergangenen Wochenende: Beim tra­
ditionellen Raclette­Essen war das Pfadiheim 
zeitweise bis auf den letzten Platz besetzt.

«Leiterteams von befreundeten Pfadiabtei-
lungen, von örtlichen Jugendgruppen und 
Vereinen, Angehörige von Pfadern und der 
Altpfaderverein besuchten diesen Anlass. Es 
war Gelegenheit zum Gespräch genauso wie 
Werbung in eigener Sache», sagt Christoph 
Stettler vulgo Excalibur. Als Stufenleiter war 
er auch am Nachmittag engagiert: Daselbst 
waren auch neue und interessierte Kinder 
an der Pfadiübung auszumachen. «Zurzeit 
machen etwa 40 Kinder bei den drei Stufen 
‹Wölfe, Pfader und Pio› mit, die Tendenz ist 
steigend. Geleitet und betreut werden sie von 

Heisse Sache
16 Leiterinnen und Leitern. Die wöchentli-
chen Übungen am Samstagnachmittag absol-
vieren die Mädchen und Buben gemeinsam, 

(Bild: Markus Bösch)

Kultur & Freizeit

getrennt sind sie entsprechend ihrem Alter in 
einer der drei Stufen», so Stettler.  

Markus Bösch

An den regionalen Meisterschaften der Region 
Ostschweiz gewinnt Bastian Narr zwei Silber­
medaillen.

Die offenen (allgemeine Wertung) ROS-
Meisterschaften Ende Oktober in Chur 
sind jeweils ein erster Formtest für die SCR-
Sharks. Nach der überaus erfolgreichen letz-
ten Wettkampfsaison zeigte bereits das erste 
Meeting, dass die Sharks dazu bereit sind, die 
letztjährigen Leistungen noch zu übertreffen.
So gewann der 14-jährige Bastian Narr zum 
ersten Mal seit über 15 Jahren an einer offe-
nen Meisterschaft für den SCR Medaillen. 
Für seine 200-m-Delphin-Premiere und ein 
herausragendes 1500-m-Freistilrennen durf-
te er jeweils die Silbermedaille in Empfang 
nehmen und unterbot mit 59,04 endlich die 
1-Minuten-Marke über 100 m Freistil. Bas-
tian klassierte sich in allen Starts unter den 
besten zehn Ostschweizer Schwimmern, er-
schwamm sich sowohl über 100, 200, 400 
und 1500 m Freistil neue SCR-Clubrekorde 
und rangiert in diesen Disziplinen in der 
Schweizer Jahrgangsbestenliste jeweils unter 
den Top Ten.
Eine weitere Top Ten-Klassierung gelang der 
14-jährigen Rahel Schildknecht mit einem 
ausgezeichneten 100-m-Vierlagen-Rennen. 
Auch über 100 m Rücken und 100 m Freistil 
zeigte Rahel, dass ihre Formkurve stimmt.
Nach einem soliden 400-m-Freistil-Rennen 

kam ihre Schwester Flavia Schildknecht (98) 
immer besser in Fahrt und überzeugte auf der 
ganzen Linie. 
Unsere drei jüngsten Teilnehmerinnen Na-
emi Hug, Sandra Haltmeier und Enya Narr 
standen ihren älteren Teamkollegen in nichts 
nach. Sie wuchsen förmlich über sich hinaus 
und unterboten ihre Bestzeiten jeweils um 
mehrere Sekunden.
Julia Abächerli (97) gelang über 100 m und 
200 m Freistil der lang erwartete Exploit, 
Celina Hug überzeugte ebenfalls über 100 
m Freistil und 100 m Rücken und klassierte 
sich über 200 m Delphin in den Top Ten. Ihre 
Sprinterqualitäten zeigten erneut Roger Wey-

ermann und Denise Sellner (beide 95), wobei 
sich Roger über 50 m Delphin ebenfalls in 
den Top Ten zu klassieren vermochte. Shana 
Hauri (98) nutzte die Gunst der Stunde und 
überzeugte ebenfalls über 100 m Freistil.
Felix Morlock (98) und Patricia Honegger 
(91) konnten nur am Samstag am Wettkampf 
teilnehmen, zeigten dort aber deutlich, dass 
auch ihre Form stimmt. Felix vermochte vor 
allen über 100 m Lagen und 100 m Rücken 
zu überzeugen, Patricia glänzte über 50 m 
Delphin und 200 m Freistil.
Der Start in die neue Wettkampfsaison ist für 
das Sharks-Team mehr als nur geglückt!  

SCR, Antoinette Gerber

Glanzvoller Saisonauftakt
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Im Oktober waren die Swing Kids mit Bandlea­
der Dai Kimoto in Argentinien und Paraguay un­
terwegs. Die Südamerikaner waren begeistert 
und bejubelten die jungen Musiker. 

Die Swing Kids hatten in Argentinien sechs 
und in Paraguay drei Konzerte. Auch die Me-
dien haben ein grosses Interesse gezeigt. In 
Paraguay hat die grösste Zeitung «La Nacion» 
drei Tage ganzseitige Artikel über die Band 
publiziert. In Argentinien haben das Natio-
nalfernsehen sowie Zeitungen und Zeitschrif-
ten Interviews geführt und über die Tournee 

Swing Kids in Argentinien und Paraguay
berichtet. Das grösste Konzert fand in Cordo-
ba vor über 5000 begeisterten Musikfans 
statt. Aber auch in den Hauptstädten Buenos 
Aires und Asunción konnten die Swing Kids 
an Konzerten ihr grosses Können präsentie-
ren.  

Gemeindekanzlei Romanshorn 
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Zu verkaufen/Zu vermieten

Kleinanzeigen Marktplatz

wenn der Compi spinnt!
PC-Fachhändler FeRoCom GmbH
neu: Amriswilerstrasse 1, Hub-Kreisel
offen: 9.00–13.00 Uhr
Friedrichshafnerstrasse 3, 8590 Romanshorn
offen: 14.00 bis 19.00 Uhr
Tel. 071 4 600 700, Mobile 079 4 600 700

SCHuHRePaRaTuRen – TexTilReiniGunG, 
D. Camelia, Bahnhofstrasse 3, 8590 
Romanshorn. Schlüsselservice / Lederrepa-
raturen / Stempel-Drucksachen / Gravuren / 
Zimteinlegesohlen / Messer und Scheren 
schleifen. Telefon 071 463 10 37.

ReiniGunGen – unTeRHalTe, Wohnungen/
Treppenhäuser/Fenster und Umgebungsarbei-
ten. a.G. Reinigungen, Mobile 079 416 42 54.

Diverses

PC- und noTeBooK-RePaRaTuR und -HilFe. 
Haben Sie Probleme mit Ihrem PC oder Note-
book? Kommen Sie vorbei. WeB-laden eleC-
TRoniCS, Bahnhofstrasse 9, 8590 Romans-
horn, Telefon 071 460 20 55
Schützengesellschaft uttwil, lottomatch 2010, 
Freitag, 12. November 2010, 20 Uhr, Mehr-
zweckhalle Uttwil, Saalöffnung 19 Uhr

Neu renoviertes, gemütliches 3-Familienhaus 
im Jugendstil und zentral, 10 min zum 
Bodensee. Zu verkaufen, sofort beziehbar. 
Mobile 079 323 68 12. Keine Makleranrufe.

Zu vermieten in Romanshorn Nähe See, 
Bahnhof und Zentrum: Heimelige, moderne 
2½-Zimmer-dachwohnung mit Seesicht, Fr. 
850.– plus NK Fr. 140.– per 1. Februar 2011. 
2-Zimmer-Wohnung, Fr. 650.– inkl. NK per 
sofort o.n.V. Färbergasse 1 und 3, 8590 
Romanshorn. Telefon 071 461 33 51

Freistehendes eFH (Jg. 1950) in Romans-
horn zu verkaufen. Renovationsbedürftig, 
ca. 500 m zum See. Diskussionsbasis Fr. 
330'000.–. Auskunft: Telefon 044 826 07 
62, Mobile 079 512 40 22. Keine Makler-
anrufe

Das Pastorenehepaar Heiner & Chris Merk des 
FCTchristuszentrum Romanshorn lernte Frau 
Fredah Changwe aus Sambia an einer Konfe­
renz in Malaysia kennen und eine Geschichte 
nahm ihren Anfang. 

Aufgerüttelt von der Not der Aidswaisen in 
Sambia hat das Romanshorner Pastorenehe-
paar Möglichkeiten in Angriff genommen, 
wie die bereits bestehende MWAMA Foun-
dation in Lusaka effektiv und unkompliziert 
unterstützt werden kann.
Ausserhalb Sambias Hauptstadt Lusaka leben 
im Ortsteil «Linda Compound» rund 20’000 
Menschen und davon sind rund 15’000 Kin-
der. Eine ungewöhnliche Zahl, die jedoch das 
widerspiegelt, was in Sambia erdrückende 
Realität ist, fast 50% aller Bewohner sind un-
ter 15 Jahre alt und die durchschnittliche Le-
benserwartung liegt knapp unter 40 Jahren. 
Aids hat nicht nur die Gesundheit im Griff, 
sondern löscht ganze Generationen aus. So 
werden viele Kinder Waisen, sind mittellos 
und finden im besten Fall in der Verwandt-
schaft ein Zuhause, mit wenigen Aussichten 
im Leben. Die Zukunft dieser Kinder muss 
nicht aussichtslos bleiben; es kann etwas ge-
tan werden!
Die MWAMA Foundation wirkt bereits seit 
einigen Jahren in «Linda Compound» und 
die Leiterin Fr. Changwe ist eine versierte und 
gefragte Person in Sambia, um Projekte zu re-
alisieren. In Zusammenarbeit mit dem FCT-
christuszentrum kann das bestehende Kon-
zept nun erweitert werden. Unter anderem 

Sambia kennt Romanshorn
werden bereits 100 Kinder betreut und für die 
Schule ausgerüstet und der Bau einer Schule 
sowie einer medizinischen Station sind nächs-
te grössere Schritte. Ein Container mit Hilfs-
gütern aus der Schweiz ist bereits in Lusaka 
eingetroffen und ein Sanitätscontainer der 
Schweizer Armee wird in den nächsten Wo-
chen in Lusaka erwartet. Ein Teil der Güter 
sind Materialien des täglichen Bedarfs, aber 
eine Mehrheit davon Velos, Schulpulte, Bü-
romöbel oder Nähmaschinen, um Velowerk-
stätten, Nähateliers und die künftige Schule 
einzurichten. Der Sanitätscontainer wird 
bahnbrechend die medizinische Versorgung 
in «Linda» revolutionieren. Konsequent ver-
folgt die Foundation Möglichkeiten, dass die 
jungen Menschen des Landes ihre Zukunft in 
die Hand nehmen, sich ausbilden lassen und 
sich keinesfalls der Resignation hingeben.

Bereits sind auch Fachkräfte des FCTchris-
tuszentrum in «Linda» im Einsatz und wirken 
beim Aufbau der Velowerkstatt mit oder sind 
im medizinischen Bereich aktiv. Weiterhin 
sammelt das FCTchristuszentrum Gebrauch-
tes in gutem und sauberem Zustand, aktuell 
Velos, Roller, Frottéewäsche, Bettanzüge, Fix-
leintücher, Sportartikel sowie Mannschafts- T-
Shirts für einen weiteren Container, der Mitte 
Dezember geladen wird. Für weitere Auskünf-
te kann man sich im Office des FCTchristus-
zentrum melden: Tel. 071 463 68 32 oder sich 
über www.fctrelief.org informieren.  

Helena Kreis

Marktplatz

Trends in Glanz und Eleganz

Zum 11. Mal laden wir Sie herzlich zur Aus-
stellung am 11.11.2010 ein. Lassen Sie sich 
inspirieren und nehmen Sie die festliche 
Stimmung mit nach Hause. 

Wir bedanken uns herzlich bei unserer Kund-
schaft für ihre Treue und freuen uns auf Ihren 
Besuch.   

Ihr floralis-Team

Advent bei floralis 
Blumen-Design
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Marktplatz Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 5. November: Verwaltung ganztags ge-
schlossen. 9.30 Uhr, Heimgottesdienst, Holzen-
stein. 16.30 Uhr, Fritigshüsli. 19.00 Uhr, teenie. 
20.00 Uhr, Podium zur Vorstellung der KandidatIn-
nen für die Kirchenvorsteherwahl.
Samstag, 6. November: 14.00 Uhr, Cevi.
Sonntag, 7. November: 9.30 Uhr, Gottesdienst 
in Romanshorn mit Pfrn. Martina Brendler und 
Gospelchor Romanshorn. Anschl. Apéro. 9.30 Uhr, 
Sonntagschule.
Montag, 8. November: 18.30 Uhr, Jugendgottes-
dienst, Alte Kirche.
Dienstag, 9. November: 10.00 Uhr, Bibelstunde.
19.45 Uhr, Chorprobe, Berglischulhaus Salmsach.
Mittwoch, 10. November: 14.00 Uhr, Plausch-
nachmittag. 17.15 Uhr, Meditation. 19.30 Uhr, 
Infoveranstaltung: Palliative Care und Patienten-
verfügung, KGH.

Vorschau: Samstag, 13. November 11.00 bis 
13.30 Uhr Suppentag, KGH

Romanshorner 
Agenda

5. November bis 12. November 2010

Jeden Freitag 
– 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
 Allee-/Rislenstrasse

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
 Dienstag 14.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Ausleihzeiten Ludothek
 Dienstag 15.30–17.30 Uhr
 Freitag 15.30–17.30 Uhr
 Samstag  09.30–11.30 Uhr
 Während den Schulferien bleibt die Ludothek geschlossen.

– Bilderausstellung Acrylbilder Catherine Zundel, 
Regionales Pflegeheim

Freitag, 5. November
– 19.15–21.55 Uhr, Fondueschiff, SBS Schifffahrt AG
– 20.00–22.00 Uhr, Podium zur Kirchenvorsteherschafts-

wahl, evang. Kirchgemeindehaus, Wahlvorbereitungs-
kommission 

Samstag, 6. November
– 19.00–22.30 Uhr, Dinnerschiff, SBS Schifffahrt AG
– 19.15–21.55 Uhr, Fondueschiff, SBS Schifffahrt AG
– 20.15–22.15 Uhr, Ute Hofmann «Shirley Valentine», 

Aula Rebsamen, Romanshorn 

Sonntag, 7. November
– 8.00–18.00 Uhr, Rundenlauf, EZO, 

PIKES EHC Oberthurgau 1965
– 8.00–18.00 Uhr, Jägerballturnier, 

Kantihallen Romanshorn, DTV Romanshorn
– 11.00–17.00 Uhr, Besichtigung, Romanshorn, Autobau AG
– 14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 

Museumsgesellschaft Romanshorn
– 14.00–17.00 Uhr, Sonderausstellung «Die BT, der hl. Bim-

bam und die Wölfe», Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 
Museumsgesellschaft Romanshorn

– 16.00–17.45 Uhr, Eishockeyspiel THL des EHC Tatankas, 
Eissportzentrum Oberthurgau (EZO), EHC Tatankas

Mittwoch, 10. November
– 12.30–19.00 Uhr, Handballclub Romanshorn, 

Kantihalle, HCR
– 19.30–20.45 Uhr, Falun Gong-Übungsgruppe, FLG Center, 

Mittlere Gasse 1, C. Yang
– 20.00 Uhr, Predigtreihe Don Giuliano, 

Alte Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn

Donnerstag, 11. November
– 14.00–16.30 Uhr, Spielnachmittag, evang. Kirchgemein-

dehaus, Klub der Älteren Romanshorn
– 15.00–17.00 Uhr, Knöpflihuus, Bahnhofstrasse 29, 

Spielgruppe Romanshorn
– 17.30–19.00 Uhr, Führung, Romanshorn, Autobau TM AG
– 20.00 Uhr, Predigtreihe Don Giuliano, Alte Kirche, 

Kath. Pfarrei Romanshorn

Freitag, 12. November
– 19.00 Uhr, öffentlicher Spielabend, Ludothek, 

Alleestrasse 43, Ludothek
– 19.00–21.30 Uhr, Kurs alte Stühle neu gestaltet, 

Dies und Das pARTerre 
– 19.15–21.55 Uhr, Fajita-Schiff, SBS Schifffahrt AG
– 19.30–22.00 Uhr, Besichtigung des Fotostudio Bühler, 

Fotostudio Bühler Romanshorn, Fotoclub Romanshorn
– 20.00 Uhr, Predigtreihe Don Giuliano mit anschliessen-

dem Gottesdienst, Alte Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn
– 20.30–23.30 Uhr, Younger & Young Funkjazz, 

Bistro Panem Romanshorn, Panem, Friday Night Music

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Gemeinde Romanshorn eingeben oder schriftlich 
mit Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstal­
ter an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn, 
melden. Es werden nur Veranstaltungen aufgenom­
men, welche in Romanshorn stattfinden oder durch 
Romanshorner Vereine, Organisationen etc. organi­
siert werden.

Mitglieder wählen den exklusiven Weg

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn, 
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle  
6000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

Feuer für Ihren Verkauf.

(Bild:Ursula Marthy)
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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

Mit dem Telefonanschluss von KARO 
fahre ich wesentlich günstiger.
Thomas Giezendanner, Salmsach

Telefon 071 463 28 28
www.karoag.ch

Telefonie • Internet • Fernsehen

Tag der offenen Tür

www.natürlich-romanshorn.ch

Erstvermietung:
THOMA Immobilien Treuhand AG
Bahnhofstrasse 13A, 8580 Amriswil
+41 (0)71 414 50 60
infotg@thoma-immo.ch

natürlich romanshorn

Tag der
offenen Tür
Sa 6. +So 7.11.

jeweils 10–16Uhr

Sunnestrahl bietet lebensfrohen Menschen an beliebter, sonniger Lage
in Romanshorn an der Oberen Zelg-/Schlossbergstrasse, moderne
2,5-, 3,5- und 4,5-Zimmer-Wohnungen mit Ausstrahlung. Erstbezug
ab Frühjahr 2011.Wir freuen uns, Sie in unserer Musterwohnung zu
begrüssen. (Bitte Ausschilderung beachten)




